
Begleiten statt führen:   
Wer wir sind.
Wir bieten Dir finanzielle Unterstützung, ein vielseitiges Bildungsprogramm und Beratung, 
wenn Du sie brauchst. Damit Du die Möglichkeit hast, Dich und Deine Ideen frei entfalten zu 
können. Übrigens: Wir fördern alle Fachrichtungen! 

Evangelisches Studienwerk

Ob Maschinenbauerin, Historiker oder 
Pflegewissenschaftler – das Evangelische 
Studienwerk fördert gute und sehr gute 
Studierende aller Fachrichtungen an 
Universitäten und Fachhochschulen in 
Deutschland. Insgesamt werden jährlich 
rund 1.000 Stipendiatinnen unterstützt, 
die sich in ihrem Fach qualifizieren und 
über ihr Fach hinaus engagieren wollen. 
Sie erhalten ein Stipendium von derzeit 
bis zu 597 Euro monatlich (die Berech­
nung erfolgt familienabhängig nach den 
Richtlinien des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung) sowie 150  Euro 
Büchergeld. 

Das Evangelische Studienwerk wurde im 
Jahr 1948 unter anderem als Reaktion 
auf den Nationalsozialismus gegründet, 
um die Bildung der künftigen Akade­
mikerinnen mit gesellschaftlicher Ver­
antwortung zu verknüpfen. Es wird  
getragen von den evangelischen Kirchen 
und gehört zu den zwölf Begabten­
förderungswerken in Deutschland, die 
aus öffentlichen Mitteln Stipendien ver­
geben. Inzwischen hat das Evangelische 
Studienwerk mehr als 6.500 junge 
Menschen gefördert.

Unser Angebot

Das bieten wir 

finanzell 

·· bis 597 Euro /Monat

·· Büchergeld

Unsere ideelle  

Förderung 

·· Sommeruniversität

·· Tagungen

·· Workshops

·· Begleitung und 

Beratung

·· Mitbestimmung

·· unterstützte  

Auslandsaufenthalte

·· (fachfremde)  

Praxissemester 

·· Austausch auf dem 

Villigster Campus

Als Studentin erwartet Dich in Villigst mehr als ein 
Stipendium. Wir bieten Dir viele Möglichkeiten:

·· Intensiv studieren: Bei Veranstaltungen wie der 
Sommeruniversität, Tagungen oder Workshops 
kannst Du mit anderen Studierenden fächerüber­
greifend zusammenarbeiten. Du entwickelst  
das jährliche Bildungsprogramm maßgeblich mit. 

·· Begleitung und Beratung suchen: Bei Bedarf 
bieten wir Dir ein breites Netz an individueller 
Unterstützung durch Studienleiterinnen 
in Villigst, sowie Pfarrerinnen und Vertrauens­
dozententinnen am Hochschulort.

·· Verantwortlich mitgestalten: Auf allen Entschei­
dungsebenen sind Studierende und ihre Vertre­
tungen im Studienwerk beteiligt: So bestimmt ihr 
gemeinsam die Entwicklung mit. 

·· Im Ausland Neues erfahren: Ob in Deinem 
Studienfach oder einem ganz anderen Gebiet: 
Für die Dauer von bis zu einem Jahr kannst  
Du Dir neue Welten erschließen – während  
eines Sprachkurses, eines Praktikums oder  
eines Studienaufenthaltes im Ausland.

·· Die Praxis erproben: Im Rahmen eines Praxis­
semesters bei Unternehmen oder Organisationen 
kannst Dich auf Deine berufliche Zukunft vor­
bereiten. Oder Du erforschst Neuland und wagst 
Dich in einen fachfremden Bereich.

·· Menschen begegnen: Die Hochschulgruppen 
am Studienort und der Villigster Campus sind  
die Treffpunkte für unsere Stipendiatinnen: 
Persönlicher Kontakt und Diskurs zählen – auch 
beim gemeinsamen Feiern. 

Mitgestalten statt teilnehmen:  
Wen wir suchen.
Für Dich bedeutet ein Stipendium mehr als nur finanzielle Sicherheit:  
Du wünschst Dir ein Umfeld, das Dich wachsen lässt. Wir bieten den Nährboden.

Voraussetzungen für die Bewerbung

·· �überdurchschnittliche Leistungen in 
Schule und ggf. Studium

·· nachweisliches gesellschaftliches 
Engagement (z. B. Kirche, Politik, 
Soziales, Umwelt)

·· Zugehörigkeit zu einer evangelischen 
Kirche (in begründeten Fällen sind 
Ausnahmen möglich)

·· �Staatsangehörigkeit in einem 
Mitglieds- oder Beitrittsland der 
Europäischen Union 

·· Hochschulzugangsberechtigung  
oder letztes Zeugnis vor dem Abitur

·· Das 4. Fachsemester darf zum  
Zeitpunkt der Auswahl nicht über­
schritten sein.

·· �Studierende im Doppelstudium:  
Es gilt die Semesterzahl des zuerst 
begonnenen Studienfachs.

Wir suchen Dich mit 

·· Engagement

·· fachlicher  

Begabung

·· Mut zum eigenen 

Standpunkt

·· Toleranz 

Wir bieten Dir

·· eine Aufnahme 

für das gesamte 

Studium

·· Zeit, Dich zu 

entfalten und zu 

engagieren

Du hast Mut zum eigenen Standpunkt? 
Und übernimmst Verantwortung für 
Dich und für andere? Teilnahme heißt 
für Dich auch Mitbestimmung? Entschei­
dungen möchtest Du mittragen? Und Du 
hast immer noch eine Frage?

Wir sollten uns kennenlernen:

Als Abiturientin oder Studentin bewirbst 
Du Dich auf eigene Initiative. Grund­
voraussetzung ist die fachliche Begabung 
und das Engagement für etwas, das 
auch für andere bedeutungsvoll ist.

Wir nehmen Studierende für die Dauer 
des gesamten Studiums auf – ohne  
Probezeit. Wir finden, jeder sollte die 
Möglichkeit haben, sich in verschiede­
nen Bereichen des Studienwerks zu  
engagieren und unsere Angebote zu 
nutzen. Bewerbungen für reine Master-
Studiengänge sind daher derzeit nicht 
möglich. Auch eine Förderung von dua­
len Studiengängen, Teilzeit- und Fern­
studiengängen ist leider nicht möglich.

Der Weg ins Studienwerk 

Viel im Kopf, 
wenig in  
der tasche?

Ein Stipendium des Evangelischen 
Studienwerks unterstützt Dich  
finanziell und ideell auf Deinem Weg 
durchs Studium. Jetzt bewerben!

Iserlohner Straße 25  
58239 Schwerte

T: + 49 (0) 23 04.755 213  
F: + 49 (0) 23 04.755 250

bewerbung@evstudienwerk.de 
www.evstudienwerk.de

Spendenkonto: 
KD-BANK Die Bank für Kirche und Diakonie 
Konto 21 12 57 00 15  
BLZ 350 601 90

Evangelischer Glaube be-
schränkt sich darum nicht 
auf die Pflege frommer In-
nerlichkeit, sondern bewährt 
sich darin, dass er seine 
erneuernde und gestaltende 
Kraft im Staat, in der Wirt-
schaft, im Rechtsleben wie in 
der Wissenschaft und in der 
Kunst wirksam werden lässt.
Aus der Gründungserklärung des  
Evangelischen Studienwerks K
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Aufnahmen zum Wintersemester:
· · Bewerbungsschluss: 1. März, 24 Uhr  
(für die Gutachten gilt der Poststempel 1. März)
· · Vorauswahl: Mai / Juni
· · Hauptauswahl: Juli 

Aufnahmen zum Sommersemester:
· · �Bewerbungsschluss: 1. September, 24 Uhr  
(für die Gutachten gilt der Poststempel 1. September)
· · Vorauswahl: Oktober /  November
· · Hauptauswahl: Februar / März

Bearbeitungsgebühr: 
· · 12 Euro bitte bis zum Bewerbungsschluss unter 
Angabe des vollständigen Namens und des 
Stichwortes »Bearbeitungsgebühr« überweisen

Bankverbindung: KD Bank für Kirche und Diakonie,  
Konto 21 12 57 00 15, BLZ 350 601 90

Die Bewerbungsunterlagen müssen fristgerecht ein­
gehen und werden auf Vollständigkeit überprüft. An­
schließend werden die zugelassenen Bewerberinnen 
zu Vorauswahlen an den Hochschulorten eingeladen. 
Nach einem ausführlichen Gespräch wird über die  
Einladung zur Hauptauswahl entschieden. Diese findet 
in Haus Villigst / Schwerte statt. Sie dauert zwei Tage 
und umfasst Einzel- und Gruppengespräche.

Ablauf des Auswahlverfahrens

Checkliste zu 

den Gutachten

	 ein fachliches

	 Gutachten

	 ein Gutachten

	 über gesell- 

	 schaftliches  

	 Engagement 

	 max. 2 Seiten

	 Gutachten sind 

	 von Hand 

	 unterschrieben

Bitte beachten

	 in DIN A 4

	 Zeilenabstand: 1,5

	 Schriftgröße: 12 pt

· · Fachliches Gutachten:
· · Verfasserin: Lehrerin oder Hochschullehrerin
· · Inhalt des Gutachtens: die fachliche Qualifikation, 
die Eignung zum Studium der Bewerberin / des 
Bewerbers und deren / dessen Fähigkeit, über Fach­
grenzen hinaus Zusammenhänge zu reflektieren

· · �Gutachten über gesellschaftliches Engagement:
· · Verfasserin: Offizielle Funktionsträgerin 
 z.B. aus Kirche, Politik, Soziales, Umwelt
· · Inhalt des Gutachtens: das besondere Engage­
ment oder das Interesse im gesellschaftlichen 
Bereich und ggf. die besondere Bedürftigkeit  
der Bewerberin / des Bewerbers

· · Beide Gutachten …
· · �müssen mithilfe der Gutachtenformulare  
erstellt werden, die Sie sich auf unserer 
Internetseite herunterladen können und bitte  
an Ihre Gutachterinnen weiterleiten.
· · müssen fristgerecht im Original an das  
Evangelische Studienwerk geschickt werden.
· · dürfen nicht von nahen Verwandten  
ausgestellt werden.

Hinweise zu den beiden Gutachten Allgemeine Hinweise

· · �Bitte jede Adressänderung mitteilen
· · �Bitte die Gutachtenformulare nutzen
· · �Bitte auf der Homepage des Studienwerks 
informieren

Unter www.evstudienwerk.de gibt es eine Liste 
mit den häufigsten Fragen zur Bewerbung. 
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur 
Verfügung. 

Wir bitten zu beachten, dass die Daten zum Zweck 
der Auswahl elektronisch verarbeitet und die  
Dokumente an die an der Auswahl beteiligten  
Personen weitergegeben werden.

Übrigens: Wir fördern auch Studierende aus anderen 
EU-Staaten sowie Promovierende. Dazu kann eine  
Informationsbroschüre bei uns angefordert oder im 
Internet heruntergeladen werden: 
www.evstudienwerk.de 

Wir freuen uns auf interessante Bewerbungen!

Checkliste
	 tabellarischer 

	 Lebenslauf
	 ausführlicher

	 Lebenslauf 
	 Erfahrungsbericht
	 Zulassungs-

	 voraussetzung  
	 zum Studium 

	 Leistungsnachweis 
	 von bisher erbrachten  
	 Studienleistungen 

	 2 Gutachten

Wintersemester

Bewerbungsschluss:

1. März (bis 24 Uhr)

Sommersemester

Bewerbungsschluss:

1. September  

(bis 24 Uhr) 

Bearbeitungsgebühr

12 Euro

Benötigte Dokumente für die 
Online-Bewerbung

DIE BEWERBUNG UM EIN STIPENDIUM FÜR STUDIERENDE ERFOLGT ÜBER UNSER ONLINE-BEWERBUNGSPORTAL, DAS ÜBER UNSERE WEBSEITE  WWW.EVSTUDIENWERK.DE  ERREICHBAR IST. 

· · �Tabellarischer Lebenslauf
· · �Ausführlicher, ausformulierter Lebenslauf  
(2 – 4 Seiten): Darstellung des Werdegangs,  
des gesellschaftlichen Engagements und anderer 
Interessensgebiete

· · �Erfahrungsbericht (2 – 3 Seiten) über das vergan­
gene Schul- / Studienjahr, ggf. Berufstätigkeit, 
Bundesfreiwilligendienst, Praktika usw. und die 
Studienmotivation 
· · �Zulassungsvoraussetzung für das Studium (i. d. R. 
Abiturzeugnis bzw. letztes Zeugnis vor dem Abitur) 
sowie weitere qualifizierende Zeugnisse
· · �ggf. Leistungsnachweis von bisher erbrachten 
Studienleistungen

Außerdem müssen folgende Unterlagen per Post 
eingereicht werden:
· · ��2 Gutachten: ein fachliches Gutachten und ein  
Gutachten über das gesellschaftliche Engagement

mailto:bewerbung%40evstudienwerk.de?subject=
http://www.evstudienwerk.de
http://www.leitwerk.com
www.evstudienwerk.de
http://www.evstudienwerk.de
www.evstudienwerk.de
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2012  1.112 Stipendiatinnen

2010  1.087 Stipendiatinnen

Grund- 
Förderung
Anzahl aller Stipendiatinnen 
pro jahr

2008  1.012 Stipendiatinnen

»Villigst glaubt an mich und ermöglicht mir,  
Neues zu entdecken.«
Raissa, Stipendiatin seit 2009, studiert Business Journalism. 

Neuvilligsterinnen 

und Neuvilligster  

pro Jahr:

knapp 150  

(seit 2000)

»Begabtenförderungswerk? Das ist doch nur etwas für  
Einserkandidatinnen.« Das stimmt so nicht ganz: Wir 
fördern nicht nur Leistung, sondern auch soziales Enga­
gement und Einsatz für die Gesellschaft. Wir glauben, 
dass Selbstbewusstsein und Courage unterstützt werden 
sollten: Deshalb steht bei der Auswahl unserer zukünfti­
gen Stipendiatinnen nicht nur die messbare Leistung im 
Vordergrund, sondern auch die Persönlichkeit dahinter. 

Seit 2000 verzeichnen wir einen starken Aufwärts- 
trend. Im Jahr 2012 konnten 1.112 Studierende von  
unserer Grundförderung profitieren. Deine Chancen  
stehen nicht schlecht: Jährlich nehmen wir rund  
150 neue Stipendiatinnen auf. 

Möchtest Du gerne den nächsten Schritt machen und Dich 
bei uns für ein Stipendium bewerben? Alle wichtigen In­
formationen und Kontaktadressen findest Du dazu auf der 
Vorderseite. Prüfe bitte vorab unter »Vorraussetzungen für 
die Bewerbung«, ob Du die nötigen formalen Bedingun­
gen erfüllst. Dazu gehören z. B. die Hochschulzugangsbe­
rechtigung oder die Staatsangehörigkeit in einem EU-Land. 

Nutze Deine Chance: Wir freuen uns auf Dich!

Wir werden immer mehr!

Deine Chance: Warum Du Dich für ein Stipendium entscheiden solltest

Raus aus dem Alltag: Die Sommeruni

Den Sommer beschließen wir in Villigst mit der alljähr­
lichen Sommeruniversität von Mitte August bis Mitte 
September: Für viele Stipendiatinnen der Höhepunkt im 
Villigster Programm. Drei Wochen lang verwandelt sich 
das Haus Villigst in einen Campus. Du interessierst Dich 
für Gesellschaft, Wissenschaft, Kunst, Geschichte und 
Religion? Hier kannst Du mit anderen Teilnehmerinnen 
aus ganz Deutschland interdisziplinär arbeiten und von 
spannenden Dozentinnen lernen – egal, aus welcher 
Fachrichtung Du kommst. 

Durchschauen statt einsehen: Die Sommeruni

Unsere  

Sommeruniversität:

·· rund 20 Seminare

·· 6 Themenfelder

·· interdisziplinäres 

Arbeiten

·· jährlich von  

Mitte August bis 

Mitte September

·· offen für alle  

Fachrichtungen

Dein Weg in die Ferne: Das Auslandsstipendium Villigsterin und Villigster bleibt man ein Leben lang: Unsere Gemeinschaft

»Dank Villigst wurde mein Master- 
studiengang Wirklichkeit.  
Selbstverständlich engagiere ich mich hier.«
Eduard ist seit 2007 Sipendiat und studiert Computer Animation  
und Special Effects in Großbritannien.

die besten 
gründe

Mit einem Stipendium ist vieles 
realisierbar: ein Studium in 
einer anderen Stadt, ein Prakti-
kum oder ein Auslandssemester.

Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte  
T: + 49 (0) 23 04.755 213 , F: + 49 (0) 23 04.755 250  
bewerbung@evstudienwerk.de, www.evstudienwerk.de

Auslandsstipendien * 
im jahr 2012

So unterstützen wir 

Deinen Auslands

aufenthalt:

·· finanzielles  

Stipendium

·· Vor- und Nach

bereitungstreffen

·· Austausch  

im Intranet

Auslandsstipendien 

gesamt im Jahr 2012:

·· Studium: 199

·· Praktikum: 96

·· Sprachkurs: 57

Wie lebt es sich in anderen Ländern?  
Ist der Alltag fernab Deutschlands  
entspannter? Wie fühlt es sich an, jeden  
Tag in einer fremden Sprache zu spre­
chen? Während eines Sprachkurses, einer 
Famulatur, eines Studienaufenthalts oder 
eines Praktikums im Ausland kannst Du 
genau diese Fragen klären – auf Zeit: Wir 
unterstützen Dich bei der Finanzierung. 
Aber nicht nur das: In unserem Intranet 
kannst Du Dich über Auslandsprojekte 
informieren oder Dich mit anderen 
Stipendiatinnen austauschen – weltweit. 
Und damit Dein Aufenthalt in der  
Ferne nicht nur als eine aufregende  
Zeit in Erinnerung bleibt, sondern  
Dich in Deinem Studium weiter bringt, 
kannst Du an Vor- und Nachbereitungs­
treffen vom Evangelischen Studienwerk 
teilnehmen. Wir unterstützen Dich  
gerne bei Deinen Plänen!

Den Alltag im Ausland proben

Die Villigster  

Gemeinschaft:

·· Unterstützung und 

Austausch 

·· Wissensvermittlung

·· viele Ehemalige als 

Ansprechpartnerinnen 

und Ansprechpartner

·· generationen

übergreifend

Die Villigsterinnen verstehen sich als eine stetig 
wachsende Gemeinschaft: Sie geben Erfah­
rungen weiter, vermitteln Wissen, bieten unter­
einander Unterstützung an. Viele Ehemalige 
engagieren sich als Vertrauensdozentinnen 
und Ansprechpartnerinnen für unsere neuen 
Stipendiatinnen. Den 16 Studenten, die 1948 
nach Villigst kamen, sind im Laufe der Zeit 
über 6.500 weitere gefolgt: Biologinnen 

und Theologinnen, Maschinenbauerinnen 
und Erziehungswissenschaftlerinnen, Kunst- 
und Jurastudentinnen. Sie alle lernten im 
Studienwerk Menschen unterschiedlichster 
Herkunft und Geschichte kennen und schät­
zen. Viele Freundschaften wurden hier ge­
schlossen. Villigst lebt vom Austausch – auch 
über die Generationen hinweg.

Mitgeben statt horten: Das Prinzip Villigst

* FÜR EIN STUDIUM 

Ägypten
Argentinien
Australien
Bolivien
China
Jordanien
Kolumbien
Neuseeland
Polen
Senegal
Südafrika
Thailand
Tschechien

1
Belgien 
Chile 
Irland 
Kanada 
Rumänien 
Taiwan 
Türkei

2
Libanon
Norwegen

3
Dänemark 
Israel

4
Österreich
5

Italien
7

Schweden
10

Niederlande
12

Spanien
14

USA
15

Schweiz
20

Frankreich

29
Großbritannien
45

Wir sind für Dich da: Unsere Hochschulgruppen

Die Stipendiatinnen des Evange­
lischen Studienwerks sind bun­
desweit in vielen Hochschulgrup­
pen organisiert. Egal, wohin es 
Dich in Deutschland verschlägt: 
An knapp 50 Hochschulorten 
bundesweit kannst Du in den  
sogenannten Konventen an­
dere Villigsterinnen kennenler­
nen – bei regelmäßigen Treffen, 
spontanen Verabredungen oder 
selbst organisierten Aktivitäten. 
Auch der Kontakt zu den Ehe­
maligen in der Region wird  
in den Konventen gepflegt:  
Das Villigster Leben findet vor 
Ort statt. 

In jeder Hochschulgruppe  
kannst Du Unterstützung und 
konkrete Hilfe finden – wenn  
Du sie brauchst: Bereits an vielen 
Hochschulen gibt es mindestens 
eine Vertrauensdozentin oder 
einen Vertrauensdozenten, die 
ein offenes Ohr für Dich haben.

Villigst vor Ort

Hier erreichst  

Du uns:

·· in 47 Hochschul-

gruppen

·· durch Ansprech

personen vor Ort

·· durch ein großes 

Netzwerk von  

Stipendiatinnen 

und Stipendiaten, 

sowie Ehemaligen

20Teilnehmerinnen

Seminare

eine wachsende Gemeinschaft 
seit 1948

1970: 1.	517	
1978: 2.	208	

1948: 	 16	

1983: 3.	334	
1996: 4.	893	
2010: 7.	575	

4040
ReferentinnenReferentinnen

Hochschul-
gruppen

47

FREIBURG
Konstanz

BREMEN

Paderborn

Göttingen
oldenburg

osnabrück
Bielefeld
Münster

hannover
Hamburg

Lübeck
Kiel

FRANKFURT / M.
MAINZ

Marburg
AACHEN

giessen

Trier-Saar
DARMSTADT
Mannheim
HEIDELBERG
KARLSRUHE
Würzburg

Stuttgart
Ulm
Tübingen

Greifswald
Rostock

BERLIN
Potsdam

DRESDEN
Jena
LEIPZIG
Halle
Magdeburg

 NÜRNBERG
Erlangen

Bayreuth

WEIMAR
ERFURT

Bamberg

MÜNCHEN

Passau
Regensburg

BONN

Wuppertal
Ruhrgebiet

KÖLN
DÜSSELDORF

VilligstVilligst
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